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Protokoll der Gemeinderatssitzung von St. Johannes am 15.10.2013 
 
Ort:  Pfarrheim St. Johannes 
Beginn: 19.00 Uhr   Ende: 21.00 Uhr  
Leitung: Frau Mechthild Steden                       Schriftführung: Frau Ruth Kuntz 
Anwesende: Herr Hans Gels, Herr Dr. Ansgar Halfmann, Herr Odo Kaltegärtner (ab 20.15 Uhr), Frau 
Monika Klar (ab 19.40 Uhr), Frau Brigitte Koszyk, Herr Pastor Willi Kumpf, Frau Ruth Kuntz, Frau 
Sigrid Lerche (ab 20.00 Uhr), Herr Lukas Pieczora (ab 19.40 Uhr), Frau Jutta Schneider, Frau Mechthild 
Steden, Frau Isabelle Vérin-Mühlenbein, Herr Michael Volmer. 
entschuldigt: Frau Dr. Stephani Adams, Pater Bonifatius Allroggen, Frau Johanna Söndgen. 
 
Frau Steden begrüßt die Anwesenden und liest ein Segensgebet. 
 
TOP 1: Regularien 
- Der Gemeinderat ist beschlussfähig. 
- Das Protokoll vom 09.07.2013 wird genehmigt.  
- Die vorliegende Tagesordnung wird nicht geändert.  
 
TOP 2: Ergänzungen zu TOP 5 
- Gottesdienste Glücksburger Straße 
- Allerheiligen – Andachten auf dem Friedhof 
- Gottesdienste an Sonntagen 
 
TOP 3: Bericht aus der Pfarrei 
Kirchenvorstand: 
- Frau Besantini, die hauptamtliche Küsterin der Pfarrei, hat eine neue Arbeitsplatzbeschreibung bekom-  
  men. Außerdem ist sie mit ihrer Familie nach St. Martin umgezogen. 
- Dem Profanierungsantrag für die Kirche Vierzehnheiligen wurde stattgegeben. Die Reliquien werden in  
  St. Franziskus eine neue Heimat finden. 
- Die Begrenzungsmauer auf dem Kirchvorplatz wird renoviert, einige Stolperstellen auf dem Kirchvor- 
  platz werden beseitigt. 
- Die Renovierung und Erneuerung des Ausschanks im Pfarrheim St. Johannes ist praktisch   
  abgeschlossen. 
- Der Weihnachtsmarkt auf dem Kirchvorplatz von St. Johannes (organisiert von der KAB) wurde  
  genehmigt. 
- Der Nutzungsvertrag von Theater Total für die St. Albertus Magnus Kirche beinhaltet bei Aufführungen  
  auch die Nutzung der Toiletten im angrenzenden Pfarrheim (mit anschließender Reinigung).  
  In der Kirche mussten aus Sicherheitsgründen Brandschutztüren neu eingebaut werden. 
Pfarrgemeinderat: 
- Pastor Thomas Köster, neuer Seelsorger in Liebfrauen Linden, hat sich dem Pfarrgemeinderat vorge-  
  stellt. 
- Die Steuerungsgruppe hat eine Auswertung der ersten drei Sonntagsfragen vorgestellt. Die Ergebnisse   
  werden in der nächsten Pentateuchausgabe erscheinen. 
  Die Sonntagsfrage, in der es um die Kommunionkinder ging, war missverständlich formuliert und hat für   
  Irritation bei einigen Gemeindemitgliedern gesorgt. Frau Waldner hat daraufhin in den Pfarrnachrichten   
  eine Erklärung zu dieser Frage veröffentlicht. 
- Wegen der sinkenden Priesterzahl gibt es in der Pastoralkonferenz Planungen, die Gottesdienstordnung   
  in der Pfarrei neu zusammenzustellen mit besonderem Blick auf die Wortgottesdienste. 
- Herr Florian Rommert ist neuer Gemeindereferent in St. Paulus mit Koordinierungsaufgaben in der  
  Pfarrei. 
- Am Sonntag, den 10.11., findet wieder die alljährliche Zählung der Kirchenbesucher statt. 
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TOP 4: Gemeinde 
Stimmen aus der Gemeinde 
- Es waren keine Meldungen im Gemeinderats-Briefkasten. 
- Herr Diakon Brechmann kann aus Gesundheitsgründen die Gottesdienste in der Seniorenwohnanlage   
  Glücksburgerstraße und dem Mathias Claudius Stift am Bleckmannshof nicht mehr regelmäßig  
  übernehmen. Das Pastoralteam wird dieses Problem beraten und koordinieren. 
- Der Stand unseres Gemeinderates auf dem Pfarreifest in St. Franziskus wurde positiv aufgenommen. 
- Frau Steden berichtet, dass der „Runde Tisch“ „Wir in Wiemelhausen“ getagt hat. Hier wurde bespro-  
  chen, dass im nächsten Jahr ein Bürgerfest stattfinden soll, auf dem sich alle Gruppen und Verbände  
  kennenlernen können.  
  Es wurde darauf hingewiesen, dass die Bezirksvertretung Süd Gelder für besondere Aktionen der  
  Gruppen, Vereine und Institutionen vergibt. 
- Die Nacht der offenen Kirche war schön, leider gab es nur sehr wenige Besucher. Bei vielen Gemeinde- 
  mitgliedern war der Termin nicht bekannt. 
 
GR-Wahlen 
- Frau Vérin-Mühlenbein erklärt sich bereit, die Wahlkabinen im Bürgerbüro abzuholen. 
- Der Wahlausschuss erklärt, dass trotz großer Bemühungen bisher nur 11 Kandidaten für die Gemeinde-  
  ratswahl gefunden wurden. 
  Folgender Antrag kommt zur Abstimmung: 
  - Sollten sich keine weiteren Kandidaten melden, wird die Zahl der zu wählenden Gemeinderatsmitglie-  
    der auf 11 reduziert.  
  Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
- Die Wahl wird am Samstag und Sonntag vor und nach den Messen in der Kirche stattfinden. 
- Frau Steden dankt dem Wahlausschuss für seine Arbeit. 
 
Erntedankfest 
Das Fest war bei schönem Wetter sehr gut besucht. 
Die Organisation (z.B.: Aufbau der Tische und Bänke, die Technik) hat nicht gut geklappt und konnte nur 
mit vielen spontanen Helfern geleistet werden.  
Es wird diskutiert, ob diese Form des Erntedankfestes in Zukunft weiter geleistet werden kann. Allgemein 
wird ein mögliches Wegfallen des Festes bedauert, da hierdurch in Wiemelhausen ein eindrucksvolles 
ökumenisches Zeichen gesetzt werde. 
Um zu besprechen, wie Ökumene in Wiemelhausen weitergehen kann, ist bereits ein Treffen im neuen 
Jahr geplant. 
Dank an den Posaunenchor für sein Spiel und an die Brenscheder Bauern für ihr Waffelbacken. 
(Sie bitten um eine Mitteilung, wie viel Geld durch das Waffelbacken eingenommen wurde und an die 
Suppenküche weiter gegeben werden konnte.). 
Dank auch an Löscher für die gespendeten Erntedank-Brote. 
Frau Lerche merkt an, dass im nächsten Jahr 1x Suppe mehr bestellt werden sollte. 
 
Ausschank 
Bisher wurden ca. 30.000 Euro von Gemeinderatsgeldern für den Ausschank zur Verfügung gestellt. 
Frau Dr. Adams wird beauftragt, ZuKKer um eine Aufstellung über die Verwendung der Gelder zu bitten.  
 
TOP 5: Sonstiges 
- Gottesdienste Glücksburger Straße 
  Siehe unter TOP 4. 
 
 
 
 



 3

- Allerheiligen 
  Die Andacht auf dem Querenburger Friedhof übernimmt Pastor Kumpf, die Andacht auf dem   
  Wiemelhauser Friedhof Frau Schneider. 
- Gottesdienste an Sonntagen 
  Siehe unter TOP 3 – Pfarrgemeinderat. 
 
- Flyer für Weihnachten 
  Frau Klüter braucht hierfür Informationen über geplante Aktionen und Termine in der Advents- und  
  Weihnachtszeit. 
  Der neue Gemeinderat müsste in einer seiner ersten Sitzungen beschließen, ob es weitere Flyer geben   
  soll (der Termin für den Flyer der Osterzeit ist im neuen Jahr bald fällig). 
- Die neue Pentateuchausgabe liegt im November zum Verteilen aus. 
- Die neuen Gotteslob-Bücher sind eingetroffen. Ein Teil der Kosten wurde vom Bistum übernommen,   
  den Rest muss die Gemeinde übernehmen. Als Finanzierungshilfe ist eine Türkollekte geplant. 
 
TOP 6: Rückblick über die Arbeit des jetzigen GR und Ausblick auf die künftige 
Gemeinderatsarbeit 
Frau Steden berichtet über die Arbeit des jetzigen Gemeinderates in den letzten vier Jahren und die noch 
offenen Themen für den zukünftigen Gemeinderat. 
Für eine persönliche Reflexion werden zwei Blätter mit Fragen verteilt, die im Anschluss an die Sitzung 
ausgefüllt werden können. 
 
Frau Steden beschließt die Sitzung mit einem Dank an alle GR-Mitglieder für ihre Arbeit. 
Die Mitglieder des GR bedanken sich bei Frau Steden für Ihre Arbeit als Vorsitzende und die gute Leitung 
der Sitzungen. 
 
 
 
 Mechthild Steden                                    Ruth Kuntz  
- GR-Vorsitzende -                                - Protokollantin – 
 


